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BUCHTIPP

„Wald und Wiese: 
Das Natur-Mitmachbuch für Kinder“

von Bärbel Oftring

Das Natur-Mitmachbuch „Wald und Wiese“ von Bärbel Oftring ist 2014 im 
Haupt Verlag erschienen und behandelt Lebensräume und Lebewesen auf Wie-
sen und in Wäldern. Es ist in neun verschiedene Themenbereiche untergliedert, 
darunter die Themen „Lebensräume Wald und Wiese“, „Jahreszeiten und Wet-
ter“, „Draußen sein“, „Blumen, Bäume“, sowie Themenbereiche zu verschie-
denen Tiergruppen. Auf den ersten Seiten des Buches findet sich eine Übersicht 
über alle Themen, sodass jeder direkt zu dem Thema springen kann, dass ihn 
persönlich interessiert.
Das Mitmachbuch vermittelt einerseits theoretische Informationen in verschie-
denen naturkundlichen Bereichen, darüber hinaus gibt es praktische Tipps und 
Aufgaben für Ausflüge in die Natur. Die Themen werden jeweils auf einer bunt 
gestalteten Doppelseite mit vielen Bildern und Fotos behandelt. Verschiedene 
Icons stellen dar, um was für eine Art von Aufgabe oder Information es sich 
handelt (beispielsweise Tipps und Tricks, Porträts, Rätsel und Spiele etc.) und 
helfen bei der Orientierung.
Auf der ersten thematischen Doppelseite werden allgemeine Informationen zu 
Ausflügen in die Natur (inklusive Packliste) gegeben, was eine wichtige Hilfe-
stellung für die im Buch vorgeschlagenen Ausflüge ist. Auch die Zecke wird 
vorgestellt, hier fehlen jedoch Informationen zur möglichen Krankheitsüber-
tragung und zur Entfernung von Zecken. Die ersten Seiten sollten unbedingt 
zuerst gelesen werden, ansonsten muss das Buch nicht von vorne nach hinten 
gelesen werden. Die Reihenfolge der Themenseiten erscheint zunächst etwas 
durcheinander, wenn man sich aber an den im Inhaltsverzeichnis vorgeschla-
genen Themenbereichen orientiert, fällt es leicht, die thematisch zusammen-
hängenden Doppelseiten zu finden. Da viele Seiten themenübergreifend sind, 
kann so auch das Interesse für neue Themengebiete geweckt werden.
Die thematischen Doppelseiten bestehen meist aus einem oder mehreren Info-
texten, einem Rätsel oder Spiel, in dem beispielsweise Bilder richtig zugeordnet 
werden sollen, sowie Beobachtungsaufgaben für Ausflüge in die Natur. Vor 
allem durch die Infotexte wird viel neues Wissen vermittelt. Bei den Rätseln 
und den Beobachtungsaufgaben finde ich problematisch, dass die zugehörigen 
Fotos sehr klein und schlecht erkennbar sind. In den Infotexten wird nur selten 
auf Unterscheidungsmerkmale der porträtierten Tier- und Pflanzenarten einge-
gangen, sodass unklar bleibt, woran die Arten im Freiland erkannt werden kön-



nen. Eine fachkundige Begleitung von Kindern, die noch wenig Erfahrung mit 
Naturkunde und Bestimmungsbüchern haben, ist daher sinnvoll. Es ist zu emp-
fehlen, auf Ausflüge zusätzlich zum Mitmachbuch stets noch Bestimmungsli-
teratur mitzunehmen. Am Ende des Buches werden einige Literaturempfeh-
lungen gegeben, allerdings wird auf den Themenseite kaum auf diese Literatur 
verwiesen.
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